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Star-Flash LED Typ 627

D E S I G N E D ,  E N G I N E E R E D  A N D  M A N U F A C T U R E D  I N  G E R M A N Y

NEU

Führungslichtanlage

Ausführung „Feuerwehr“

AUF EINEN BLICK:



Star-Flash LED Typ 627

Die neue Generation Einsatzleuchten für Ihre Fahrzeuge

 Einzelleuchte

 Leuchten als 4-fach Anlage in Ladeschale

 4-fach Ladeschale 4-fach Ladeschale 4-fach Ladeschale

   (1 Schale pro Leuchte erforderlich)

 

(Ladungssicherung)

Bestell-Nr.

Star-Flash LED Typ 627 Führungslichtleuchte rot, einseitig gelb  

Gehäusefarbe rot, Unterteil und Verschluss schwarz

retroreflektierender Schriftzug „FEUERWEHR“

mit integriertem Lithium-Ferro Akkupack, ohne Transport- und Ladeschale

129 091-003

Bestell-Nr.

Transport- und Ladeschale 12/24 V für Star-Flash LED Typ 627, 1-fach,  

ohne Zuleitung

129 090-001-00

Transport- und Ladeschale 12/24 V für Star-Flash LED Typ 627, 1-fach, 

mit 2 m Zuleitung und 2-poligem Kfz-Stecker

129 090-001-01

Transport- und Ladeschale 12/24 V für Star-Flash LED Typ 627, 4-fach, 

mit 2 m Zuleitung und 2-poligem Kfz-Stecker

129 090-004-01

Transport- und Ladeschale 12/24 V für Star-Flash LED Typ 627, 5-fach, 

mit 2 m Zuleitung und 2-poligem Kfz-Stecker

129 090-005-01

  Betriebszeit mit einer Batterieausstattung

mit integriertem Lithium-Ferro Akkupack 70 Std.

mit Premium 800 (Notstrom) 90 Std.

  Technische Daten

Lichtfarbe gelb

Eff. Lichtstärke Tag 500 cd

Eff. Lichtstärke Nacht 250 cd

Blink-/Blitzfrequenz 60 Bl./Min.

Leuchtmittel 1 Super-LED

Vorteile Lithium-Ferro Akku:

- hohe Zyklenfestigkeit

- kann bei niedrigen Temperaturen geladen werden

- kein Memoryeffekt

- geringe Selbstentladung



Viele Details sprechen für die Star-Flash LED 627

 1. Aufbau als 4-fach Anlage  2. Einschalten/Synchronisation

 Zum Einschalten wird 

die erste Leuchte der Ladeschale 

eingeschaltet. Die anderen Leuchten 

schalten sich automatisch ein. Die  

 

erfolgt durch Infrarotdioden. 

Die  kann 

als Führungslichtanlage mit beliebig 

vielen Leuchten betrieben werden. 

Die Standfüße sind ausdrehbar und 

garantieren einen sicheren Stand 

bei z.B. Fahrtwind von vorbei-

fahrenden Fahrzeugen  
. 

 4. wenig Platzbedarf

Der Platzbedarf inklusive 4-fach 

Ladeschale beträgt  

(ca. 40l). Die Einzelleuchten sind 

dabei ein „Leichtgewicht“ mit  

.

 3. Laden im Kraftfahrzeug

Die Leuchten werden zum 

 mit der 

Ladeschalte an die Kfz-Steckose 

angeschlossen (Ladespannung 12-

30 V). Die Betriebszeit beträgt 

.

 5. im Einsatzfahrzeug

Am rechten oberen Leuchtenrand 

befindet sich unter der Linse eine 

. Diese zeigt die 

Ein- und Ausschaltfunktion und den 

Ladestatus an.

 6. Statusanzeige

Durch die  findet 

die Führungslichtanlage in jedem Ein-

satzfahrzeug ihren Platz. Dabei sind 

die Leuchten in der verschlossenen 

Ladeschale gegen Herausfallen und 

Verrutschen gesichert 

.

 7. retroreflektierende Beschriftung

Die Beschriftung auf beiden Seiten 

der Leuchten ist  

und gibt nochmals eine zusätzliche 

Warnung im Einsatzfall, wenn sie 

z.B. von Autoscheinwerfern ange-

strahlt werden. Bei Tageslicht ist die 

Beschriftung schwarz.

 8. stabiler Schnellverschluss

Der stabile  ist fest 

mit dem unteren Leuchtengehäuse 

verbunden und ermöglicht das  

Öffnen des Leuchtengehäuses ohne 

Werkzeug.

Ein  ist dadurch ein-

fach und schnell.



Technische Änderungen vorbehalten.
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Erfahren Sie mehr über unsere Star-Flash LED Typ 627 Führungs-

lichtanlage. Für weitere Informationen nehmen Sie bitte Kontakt zu 

uns auf unter +49 (0) 48 61- 612-0. 

 1. Gehäuse öffnen, durch ...  2. ... Aufklappen des Verschlusses

 3. Kontaktabdeckung etwas anheben  4. ... und entfernen

 1. Grundeinstellung Standfüße  2. Äußere Füsse ausdrehen
     und einrasten

 3. Innere Füsse ausdrehen
     und einrasten

Ausdrehen der Standfüße

Umstellen von Akkubetrieb auf Notstrom-Batterie*


